
Sparkasse  Kapitalmarktanalyse 

KölnBonn Börse am Morgen 

 
 

  
  

Bitte beachten Sie den Disclaimer und weitere Hinweise auf der letzten Seite. 

     Marktüberblick am 04.05.2021 Stand: 8:53 Uhr 
 

 

Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.236,47 +0,66 % +11,06 % Rendite 10J D * -0,20 % -1 Bp Dax-Future * 15.236,00

MDax * 32.913,32 +0,64 % +6,87 % Rendite 10J USA * 1,61 % -2 Bp S&P 500-Future 4180,80

SDax * 16.255,40 +0,58 % +10,09 % Rendite 10J UK * 0,87 % +0 Bp Nasdaq 100-Future 13760,00

TecDax* 3.512,19 +0,26 % +9,32 % Rendite 10J CH * -0,27 % -1 Bp Bund-Future 170,08

EuroStoxx 50 * 4.000,25 +0,64 % +12,60 % Rendite 10J Jap. * 0,09 % +1 Bp VDax * 20,57

Stoxx Europe 50 * 3.402,00 +0,57 % +9,45 % Umlaufrendite * -0,24 % +3 Bp Gold ($/oz) 1786,94

EuroStoxx * 442,90 +0,64 % +11,41 % RexP * 491,56 -0,13 % Brent-Öl ($/Barrel) 68,53

Dow Jones Ind. * 34.113,23 +0,70 % +11,46 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2037

S&P 500 * 4.192,66 +0,27 % +11,62 % 12-M-Euribor * -0,48 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8669

Nasdaq Composite * 13.895,12 -0,48 % +7,81 % Swap 2J * -0,48 % +0 Bp Euro/CHF 1,1009

Topix 1.898,24 -0,57 % +5,18 % Swap 5J * -0,26 % +0 Bp Euro/Yen 131,60

MSCI Far East (ex Japan) * 691,61 -0,68 % +4,45 % Swap 10J * 0,14 % +1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 4,81

MSCI-World * 2.213,26 +0,22 % +10,12 % Swap 30J * 0,55 % +0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 04. Mai (Reuters) - In Erwartung einer neuen Flut von Firmenbilanzen wird der Dax Be-

rechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Dienstag nahezu unverändert starten. Zum 

Wochenanfang hatte der deutsche Leitindex 0,7 Prozent zugelegt. Bei den Einzelwerten stehen die 

Zahlen des Halbleiterherstellers Infineon im Vordergrund. Angesichts der weltweiten Chip-

Knappheit hatte der US-Chipkonzern Intel zuletzt staatliche Hilfen in Milliardenhöhe für den Bau 

einer Chipfabrik in Europa anvisiert. Einblick in ihre Bücher gewähren auch Deutschlands größter 

Immobilienkonzern Vonovia, der sein operatives Ergebnis im ersten Quartal deutlich steigerte, 

sowie der Großhändler Metro, das Softwarehaus Teamviewer und im Ausland der BioNTech-

Impfstoffpartner Pfizer. Die Lufthansa lädt zur Hauptversammlung ein. 

Die Kauflaune der US-Anleger hat der Wall Street einen schwungvollen Start in den neuen Handels-

monat beschert. Der US-Standardwerteindex Dow Jones schloss am Montag 0,7 Prozent höher auf 

34.113 Punkten. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,3 Prozent auf 4.192 Punkte zu. Der technolo-

gielastige Nasdaq gab dagegen 0,5 Prozent auf 13.895 Punkte nach. Unterdessen hat die US-

Industrie ihr hohes Wachstumstempo im April überraschend gedrosselt. Der Einkaufsmanager-Index 

fiel auf 60,7 Punkte von 64,7 Zählern im März, wie aus der am Montag veröffentlichten Firmenumfra-

ge des Institute for Supply Management (ISM) hervorging. Von Reuters befragte Experten hatten 

dagegen mit einem Anstieg auf 65,0 gerechnet. Mit einem Wert von weit über 50 Zählern signalisiert 

der Index dennoch ein sehr starkes Wachstum. Die dank der Impferfolge und den staatlichen 

Corona-Hilfspaketen wieder boomende Nachfrage habe aufgrund von Engpässen nicht gedeckt 

werden können. Wichtige Teile und Materialien waren zum Teil nicht verfügbar und es gab rekord-

verdächtig lange Lieferzeiten, wie aus der Umfrage hervorging. Bei den Einzelwerten gerieten Tesla-

Aktien unter Druck. Die Anteilsscheine fielen 3,5 Prozent. Reuters hatte von Insidern erfahren, dass 

der US-Elektroautobauer nach Kritik an der Sicherheit seiner Fahrzeuge sein Verhältnis zu staatli-

chen Stellen in China verbessern will. Die Titel des US-Kosmetikkonzerns Estee Lauder brachen rund 

acht Prozent ein. Wegen der pandemiebedingt schwachen Nachfrage nach Make-up verfehlte das 

Unternehmen die Umsatzerwartungen der Analysten. 

Aufgrund der feiertagsbedingt geschlossenen Börsen in Japan und China blieb der asiatische Han-

del impulsarm. 

Wirtschaftsdaten heute 

UK: Einkaufsmanagerindex verarb. 

Gewerbe (Apr) 

USA: Auftragseingang Industrie (Mrz) 

Unternehmensdaten heute 

ActivisionBlizzard, Adecco, Alstria Office 

REIT, ams AG, ConocoPhillips, Cummins, 

CVS Health, Dufry, Eaton, Expeditors 

International, Geberit, Grifols, Hello-

Fresh, Henry Schein, IDEX Labs, Infineon, 

Koenig & Bauer, Manz, Marathon Petro-

leum, Nokian, Pfeiffer Vacuum, Pfizer, 

TeamViewer, Telenor, Western Union, 

Under Armour, Verisk, Vonovia (Q1), 

Metro (Q2), Air Liquide, Albemarle, 

American Express, ArcelorMittal, Bristol-

Myers Squibb, Dialog Semiconductor, 

Fuchs Petrolub, General Electric, Kühne 

& Nagel, Lindt, Lufthansa, Omnicom (HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

Reserve Bank of Australia: Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


